
ten und des gesellschaftlichen Fortschritts aufzuhalten

3* Staatsverbrechen stellen im zunehmenden Maße Angriffe ge­
gen die sozialistische Staatengemeinschaft, speziell gegen 

die zwischen den sozialistischen Ländern und der DDR bestehen­
den brüderlichen Beziehungen der Zusammenarbeit und gegensei­
tigen Unterstützung als Ausdruck objektiver Erfordernisse der 
vor den Arbeiterparteien und den sozialistischen Staaten ste­
henden komplexen ökonomischen, ideologischen, militärischen 
Aufgaben dar» Die sozialistischen Staaten müssen alle heran­
reifenden Probleme aus eigener Kraft losen und bedürfen hierzu 
der Optimierung ihrer Potenzen* Nur durch eine allseitige 
politische, ökonomische und militärische Zusammenarbeit kann 
die Gemeinschaft der Lander des Sozialismus ihre Aufgaben 
zur weiteren Gestaltung des Sozialismus/Kommunismus und zur 
allseitigen Stärkung der Staaten des sozialistischen Welt­
systems in der Klassenauseinandersetzung mit dem Imperialis­
mus im Weltmaßstab um die Lösung der Frage "Wer- wen?" ge­
währleisten*
Wichtige Kettenglieder dieser Zusammenarbeit sind die Koor­
dinierung der Yolkswirtschaftspläne, die sozialistische Ar­
beitsteilung, die Kooperation und Spezialisierung der Pro­
duktion, die gemeinsame Gewährleistung der äußeren Sicherheit 
gegenCtber den aggressiv-interventionistisohen Plänen und Ak­
tionen des Klassengegners*
Mit Hilfe von Staatsverbrechen beabsichtigt der Klassengegner, 
eine Störung der kontinuierlichen und im ständigen Wachstum 
begriffenen brüderlichen Zusammenarbeit innerhalb der sozia­
listischen Völkergemeinschaft herbeizufßhren. Diese Zielstel­
lung nimmt daher auch einen breiten Raum in seinen Plänen 
ein*

4* Staatsverbrechen riohten sich besonders unter dem Aspekt 
der zunehmenden Aggressivität des westdeutschen Imperialis­

mus in den letzten Jahren immer .häufiger unmittelbar gegen 
das friedliche Zusammenleben der Völker.
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